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Mediothek Friedeburg
Lüttmoorland 2
26446 Friedeburg
Tel. 04465/978533

Öffnungszeiten:
Mo. & Do. 14 – 18 Uhr
Mi.  & Sa. 10 – 12 Uhr

Standort Marx
Marxer Hauptstr. 47
26446 Friedeburg
Tel. 04465/9459766

Öffnungszeit:
Do. 8 – 11 Uhr

Standort Horsten
Horster Hauptstr. 42
26446 Friedeburg
Tel. 04453/9797601

Öffnungszeit:
Mo. 8 – 11 Uhr

Standort Reepsholt
Langstraßer Weg 17
26446 Friedeburg
Tel. 04468/918655

Öffnungszeit:
Di. 8 - 11 Uhr

Standort  Wiesede
Preefelder Weg 3
26446 Friedeburg
Tel. 04948/9929868

Öffnungszeit:
Mi. 8 – 11 Uhr

E-Mail:
kontakt@mediothek-friedeburg.de

www.mediothek-friedeburg.de
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Statistik kurz und
knapp:

1.497 aktive Benutzer,

davon

1060 Kinder bis 12 Jahre,

176 Jugendliche bis 17 Jahre,

243 Erwachsene,

18 Institutionen.

14.296 Medien,

57500 Entleihungen

56420 Besucher

………………………….............
Statistik

Benutzer

Die Zahl der aktiven Nutzer steigt im Vergleich zum Vorjahr
(2017: 1489) nur unwesentlich.
In den einzelnen Nutzergruppen und Zweigstellen gibt es
geringfügige Verschiebungen. Das Angebot der Mediothek
nutzen immer mehr Familien mit Kindern im Alter bis 5 Jahren
(116 im Jahr 2018).

Medienangebot / Mediennutzung

Im Jahr 2018 verzeichnet unsere Mediothek erneut mehr
Ausleihen als in den Vorjahren (2017: 53764). Es wurden nur
2612 Medien erworben (2017:3151), da weniger Etat zur
Verfügung stand.
In den nächsten Jahren müssen diesem Trend zufolge mehr
Medien aussortiert werden, da diese durch den erhöhten
jährlichen Umsatz schneller verschleißen.
Sind über 60.000 Entleihungen in den nächsten Jahren
realisierbar? Angesichts der Entwicklung der Ausleihzahlen gut
vorstellbar, aber es stellt sich die Frage, ob es für das Team auch
zu bewältigen ist.
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Veranstaltungen in
Kooperation mit
unserem Freundeskreis:

- Bücherzwerge

- Technik – Lab

(zwei Gruppen)

- Poetry Slam

- Bücherflohmarkt

- Friedeburger
Bilderbuch-Samstag

…………………………………………..Kooperationen

Zum ersten Mal haben wir mit unserem Kooperationspartner
„Begegnungsstätte TUNIS e.V.“ eine musikalische Lesung
veranstaltet.

Unser Freundeskreis hat die Kosten für das Mitmachkonzert im
Mai getragen. Leider war es wegen Temperaturen über 30 Grad
nicht gut besucht

Friedeburger Sportvereine und unser Freundeskreis initiierten den
Friedeburger Bilderbuch-Samstag unter dem Motto „Sport ist
herrlich“.

· Freundeskreis Mediothek Friedeburg e.V.

· Kindergärten / Grundschulen

· Schule „Altes Amt Friedeburg“

· Landfrauenverein Reepsholt

· Landfrauenverein Upschört und Umgebung

· Landfrauenverein Etzel/Horsten

· Landfrauenverein Bentstreek und

Umgebung

· Heimatkundliches Museum

· Begegnungsstätte TUNIS e.V.

· Theaterspeelers Reepspholt

· Schützenverein Friedeburg

· TUS Reepsholt e.V.

· TuS Horsten

· TSV Marx

· Turnverein Friedeburg

Unsere Kooperationspartner
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Schul-Lesungen

Jochen Till
aus

„Luzifer Junior“
für die Schüler der fünften und

sechsten Klassen

Jochen Till
aus

„Einfach Ungeheuerlich“
für die Schüler der

Friedeburger Grundschulen

…………….…………………………………………………………………Veranstaltungs – Highlights

Yared Dibaba

10.04.2018 Lesung

9.07.2018 Konzert mit
den Schlickrutschern
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Makerspace

Einfach mal selber machen!
Der Makerspace, auch
FabLab (Fabrication
Laboratory) genannt, ist
eine Kreativwerkstatt des
digitalen Zeitalters.

Makerspaces sind offene
Räume für Menschen, für
neue Ideen und Do-it-
yourself-Projekte.
Gemeinsam werden neue
Techniken ausprobiert,
experimentiert und vor allem
Erfahrungen ausgetauscht.
Die in den Workshops
genutzten Technologien,
Geräte und Software stehen
den Nutzerinnen und
Nutzern auch außerhalb des
Workshops zur Verfügung.

(Quelle: Netzwerk Bibliothek)

………………………………………
Makerspace

Seit 2018 bietet die Mediothek für Kinder im Alter von acht bis zwölf
Jahren regelmäßig Workshops rund um das Thema Technik an.

Erstes Wissen zum Thema Elektro, Roboterbau und 3D-Technik
werden von engagierten älteren Jugendlichen ehrenamtlich
vermittelt.

Zu diesem Zweck hat die Mediothek Makerboxen mit den
entsprechenden Themen in den Bestand aufgenommen. Die
Boxen werden an die Workshop-Teilnehmer ausgeliehen.

Seit Oktober 2018 sind wir gemeinsam mit dem JuSt
Kooperationspartner von Stiftung Lesen. Im Rahmen des
Programms „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ des
Bundesministerium für Bildung und Forschung wird die
Ausstattung eines Medialabs in den nächsten Jahren großzügig
finanziert.

Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahren sind die Zielgruppe und
finden hier motivierende Angebote, um ihre Neugier für Bücher
und Geschichten zu
wecken.

Abb.: Technik Lab
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Danke:

Kindertagesstätten,
Grundschulen  in der
Gemeinde Friedeburg,

Schule „Altes Amt
Friedeburg“,

Kooperationspartnern

Büchereizentrale
Niedersachsen,

Frau Ostrzinski von der
Beratungsstelle für
öffentliche Bibliotheken
Weser-Ems,

Freundeskreis Mediothek
Friedeburg e.V.

und besonders allen
Helfern, die uns bei
verschiedenen
Veranstaltungen unterstützt
haben.

………………………………………………………..Fazit und Ausblick

Die seit über zehn Jahren geforderte und in diesem Jahr endlich
anvisierte Erweiterung des Mediotheks-Standortes Wiesede
setzt alle Standorte in Ausstattung und im Angebot auf ein
stabiles Fundament.

Das Team, der Freundeskreis und unsere Kooperationspartner
sind die Säulen der positiven Entwicklung der Mediothek. Ohne
unsere Kunden, die mit Wünschen, positivem oder negativem
Feedback und Mund-zu-Mund Propaganda für unseren Erfolg
sorgen, wäre die Mediothek nicht so aufgestellt, wie es zurzeit
ist.

Für die nächsten Jahre könnte man noch über Modernisierungs-
Aus- und Umbaumaßnahmen in geringem Umfang nachdenken,
denn wir stoßen personell und räumlich an unsere Grenzen.


